
 

 

Stadtvertretung Neubrandenburg   Neubrandenburg, 8. März 2021 
Betriebsausschuss     Bu  555-2217 
 
 
 
 
Niederschrift  
über die 15. Sitzung des Betriebsausschusses am 23. Februar 2021 
 
 
Beginn: 17:00 Uhr 
Ende:  17:32 Uhr 
 
1 Eröffnung und Begrüßung 
 
Ratsherr Prof. Dr. Oppermann begrüßt alle anwesenden Mitglieder bzw. stellvertretenden 
Mitglieder und Gäste recht herzlich. 
 
2 Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Einladung  

Feststellung der Anwesenheit 
Feststellung der Beschlussfähigkeit 

 
Ratsherr Prof. Dr. Oppermann stellt fest, dass die Ordnungsmäßigkeit der Einladung 
gegeben ist. Sie wurde termingerecht versandt.  
Anwesenheit:  Soll: 9  Ist: 9 
Die Beschlussfähigkeit ist somit gegeben. 
 
3 Beschluss über die Niederschrift der 14. Sitzung des Betriebsausschusses am 

12. Januar 2021 
 
Abstimmungsergebnis: Die Niederschrift wird einstimmig bestätigt. 
 
4 Informationen, Mitteilungen und Anfragen (öffentlich) 
 
Herr Schwabe informiert, dass die Vorstellung des Planungsstandes für das Bauvorhaben 
Uferbefestigung am Augustabad gemeinsam mit dem Planungsbüro zu einem geeigneten 
Zeitpunkt erfolgen wird. Die Baumaßnahme wird in zwei Bauabschnitte aufgeteilt. Nach der 
Badesaison wird mit dem ersten Bauabschnitt begonnen. Bei Bedarf wird es in diesem Jahr 
vor der Badesaison Sandauffüllungen geben. 
 
Ratsherr Dr. Kirchhefer erklärt, dass der Segelverein Neubrandenburg e.V. ihn darauf 
angesprochen hat, dass der Sand jedes Jahr aufgespült wird und sich überall verteilt. Er 
erfragt, ob die Strömungsverhältnisse bei der Planung Berücksichtigung finden. 
 
Herr Schwabe antwortet, dass das Planungsbüro technische Varianten geprüft hat und bei 
der Entscheidung zur Uferbefestigung die Strömungsverhältnisse berücksichtigt werden. 
 
Herr Schwabe teilt mit, dass aufgrund von Nachfragen in der letzten Stadtvertretung am 
04.02.21 Herr Diederich Ausführungen zu Graffitis an Bushaltestellen gibt. 
 
Herr Diederich erläutert, dass es einen Vertrag mit der Firma Deutsche Plakat-Werbung 
GmbH & Co. KG für die Reinigung und Unterhaltung der Bushaltestellen gibt. Eine Reinigung 
der Glasflächen erfolgt jeweils in der ersten Woche eines jeden Monats. Graffitientfernungen 
müssen hier aber gesondert beauftragt werden. Einmal jährlich erfolgt eine Grundreinigung, 
einschließlich der Entfernung von Graffitis. Diese findet regulär im Februar statt. Aufgrund 
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von Witterungsbedingungen musste die diesjährige Grundreinigung verschoben werden, sie 
wird aber umgehend nachgeholt. 
 
Ratsherr Prof. Dr. Oppermann erfragt, ob die Bushaltestellen mit einer Schutzfassade 
ausgestattet sind. 
 
Herr Diederich antwortet, dass es entsprechende Schutzfolien gibt, diese jedoch in der 
Regel an Bushaltestellen nicht angebracht werden, da sich Graffitis allgemein auf Glas 
besser entfernen lassen, als auf anderen Materialien. 
 
Ratsherr Steinführer erfragt, ob alle Graffitis Straftatbestände darstellen und zur Anzeige 
gebracht werden. Er möchte einen Einblick in die Statistik der Anzeigen erhalten, welche der 
Eigenbetrieb Immobilienmanagement der Vier-Tore-Stadt Neubrandenburg in diesem 
Zusammenhang aufgibt. 
 
Herr Diederich erläutert, dass jedes Graffiti einen Straftatbestand darstellt. Alle Graffitis 
werden grundsätzlich fotografiert und zur Anzeige gebracht. Leider haben die Anzeigen in 
der Regel wenig Erfolg, sodass diese häufig eingestellt werden. 
 
5 Feststellung von Änderungsbedarf zur Tagesordnung 
 
Ratsherr Prof. Dr. Oppermann teilt mit, dass der TOP 5 BV/VII/0144 zurückgezogen wird. 
 
Abstimmungsergebnis: 8 Stimmen dafür, 1 Enthaltung 
 
6 Abhandlung der bestätigten Tagesordnung 
 
Öffentliche Beratungsgegenstände 
 
8 BV/VII/0121 

Beschluss über die Annahme einer Geldzuwendung der Ortsgruppe 1b der 
Volkssolidarität durch den Hauptausschuss für das I. Quartal 2021 – Geldzuwendung für 
die Anschaffung einer Robinie, die anlässlich des 75. Jahrestages der Volkssolidarität  
Neubrandenburg in der Südstadt gepflanzt wurde 

 
Ratsherr Prof. Dr. Oppermann weist darauf hin, dass die Pflanzung eines Baumes eine 
positive Auswirkung auf die Klimarelevanz darstellt und dies in der Beschlussvorlage 
angegeben sein müsste. 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig dafür 
Die Beschlussvorlage wird in den Finanzausschuss verwiesen. 
 
Der Vorsitzende stellt die Nichtöffentlichkeit her. 


